
Sehr geehrte Eltern der 7. Klassen, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

ihr habt die Wahl zwischen Griechisch und Französisch als dritter Fremdsprache. Das ist keine 
leichte Entscheidung! 
Hier erhaltet ihr/erhalten Sie nun einige Informationen zum Fach Französisch, das alle wählen 
können, die in Klasse 5 mit Latein begonnen haben. 

 
Die Europäische Kommission fordert seit Langem, dass jeder europäische Bürger neben seiner 
Muttersprache mindestens zwei moderne Fremdsprachen beherrschen sollte. Und wir als 
Europaschule werden diesem Anspruch in besonderer Weise gerecht: Ihr könnt nach Latein nun 
auch noch Französisch lernen – denn Schulzeit ist „Sprachenlernzeit“ und kostenlos! 

 

Und warum nun gerade F an ös sc ? 

Einige Fakten, die immer wieder überraschen: 

• Die französische Sprache wird von mehr als 200 Mio. Menschen als Mutter- oder  
Zweitsprache gesprochen. 

• Über 118 Mio. Menschen lernen oder studieren weltweit Französisch. 

• In 32 Staaten ist Französisch Amts- und Verkehrssprache. 

• Zur Internationalen Organisation der französischsprachigen Länder gehören 56 Staaten. 

• Französisch wird in unseren Nachbarländern Frankreich, der Schweiz, Belgien und 
Luxemburg gesprochen, wohin man schnell reisen kann. 

• Es ist die am fünfthäufigsten gesprochene Sprache der Welt. 

• Französisch ist eine Brückensprache zu anderen romanischen Sprachen, so z.B. zu 
Italienisch, Spanisch, Rumänisch…, d.h. man kann diese Sprachen aufgrund ihrer 
Ähnlichkeiten schneller lernen… 

• Französisch öffnet Türen in Afrika, Südost-Asien, Franko-Kanada und Übersee. 

• Französisch ist die Sprache der internationalen Beziehungen, sie ist Arbeitssprache, 
z.B. in der UNO, EU, NATO, OECD und im Europarat.  

• Französisch ist nach Englisch die Fremdsprache, die weltweit am häufigsten gelernt und 
unterrichtet wird. 

 

Überraschend ist auch, dass Französisch in Europa nach Deutsch am zweithäufigsten 
gesprochen wird…  
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F an ös sc er  Wortschatz – ganz leicht! 

(1) Französische Wörter, die man schon aus dem Englischunterricht kennt: 
  to arrive  arriver 

 dangerous  dangereux 
 forest   forêt 
 to change  changer 

  invitation  invitation 

      Wer Englisch lernt, und das tun wir ja alle, kennt bereits viele französische Wörter und 
umgekehrt. Französisch hilft beim Englischlernen – und umgekehrt, denn ca. 30 % des 
englischen Wortschatzes entstammen ursprünglich dem Französischen! 

 
 
(2) Mutter“ Latein und ihre „Tochter“ Französisch: 
 Wer Latein lernt, kann sich enorm viele Wörter im Französischen herleiten, z.B.:  
  tempus  temps  
  praeparare  préparer  
  venire   venir  
  memoria  mémoire 
 
 
    Eure Lateinkenntnisse helfen euch beim Französischlernen – und umgekehrt! 
 

 
(3)  Und unzählige französische Wörter, die man schon aus dem Deutschen kennt: 
 Kontrolle   contrôle 
 recherchieren  rechercher 
 Telefon   téléphone 
 elegant   élégant  

  ebenso:  Bonbon, Portemonnaie, Budget, Camembert, Dessert, Engagement, Balkon, 

     Café, Terrasse… 

    Ihr werdet sicherer bei der Schreibung vieler aus dem Französischen stammenden Wörter 

im Deutschen. Französisch hilft euch also auch im Deutschen ! 
 

 

Mit F an ös sc  fit für Europa und die Welt ! 

• Auszubildenden bieten deutsch-französische Programme zahlreiche Austausch-
möglichkeiten an. 

• Über 130 Studiengänge in Rechts-, Wirtschafts-, Ingenieur- oder Geisteswissenschaften 
schließen nach Studienaufenthalten in beiden Ländern mit zwei Diplomen ab. 

• Auch die EU bietet Austauschprogramme mit Frankreich in der Schule, Universität und 
Berufsbildung an. 

• Frankreich ist der erste Handelspartner Deutschlands, was bedeutet, dass  
 sich für französischsprachige Deutsche unzählige Möglichkeiten bieten:  



• Über 2.000 französische Unternehmen sind in Deutschland, rund 2.500 deutsche 
Unternehmen in Frankreich vertreten – und mit ihnen viele Tausend Arbeitsplätze! 

• Gute Chancen für französischsprachige Absolventen in den Branchen Hotel, Gastronomie, 
Friseurhandwerk, aber auch IT, Bauwesen, Finanzwesen, Forschungs- und Entwicklungs-
technologien… 

 
      In sehr vielen Berufen und Lebensbereichen ist Französisch überaus nützlich, z.B. für  
      Journalisten, Ingenieure, Manager, Lehrer, Diplomaten, Historiker, Naturwissenschaftler, 

Ärzte, Missionare, Abenteurer, Gastronomen und Köche, Wissenschaftler, Afrikainteres-
sierte, Theologen, Touristen, Comic-Fans, Schriftsteller, Filmbegeisterte, Weinliebhaber, 
Lebenskünstler, Kunstinteressierte, Chansonfreunde, Modeinteressierte, Hip-Hop-Fans … – 
kurz für alle Weltoffenen, die gerne kommunizieren… 

 

F an ös sc in der Schule als 3. Fremdsprache 

Du kannst Französisch als 3. Fremdsprache mindestens vier, höchstens sechs Jahre lernen.  

Du hast die Möglichkeit, es als mündliches oder schriftliches Prüfungsfach im Abitur zu 
belegen. 

Französisch ist eine lebendige Sprache! Mit keinem anderen Land gibt es so viele Austausch-
programme wie mit Frankreich – und damit Möglichkeiten, die Sprache anzuwenden! 

Auch am Ernestinum hast du die wunderbare Möglichkeit, mit echten Franzosen in Kontakt zu 
kommen: Unsere Begegnungen mit Menschen aus Meudon, der Partner-stadt Celles, 
bestehen seit vielen Jahren, und viele Schülerinnen und Schüler vor dir haben schon 
dauerhafte Kontakte nach Frankreich knüpfen können… 

Weitere Möglichkeiten, euren Spracherwerb zu fördern, bietet das Deutsch-Französische 
Jugendwerk an, das  vielfältige Schüler- und Jugendaustauschprogramme fördert und 
finanziert, so z.B. ein 6-monatiges Austauschprogramm (Klasse 9 oder10), ein 3-monatiger 
Austausch (Klasse 8 bis 11) oder ein 3- bis 8-wöchiger Austausch (Klasse 10 oder 11). 

 

Und last but not least: Frankreich ist ein wunderbares Reiseland. Wie wäre es, wenn du deinen 

Eltern und deiner Familie beim nächsten Urlaub in Frankreich auf Französisch hilfst? 

Leben (und reisen) wie Gott in Frankreich… 

 

 

 

 

 

 

 



Wir freuen uns auf…. 

• die spannende Arbeit mit euch, 

• unser neu ausgewähltes Lehrwerk, das da heißt … 

   À plus ! (Bis später !) 

 

Eure Französischlehrerinnen sagen À plus und Au revoir… und 
stehen euch jederzeit (online) für Fragen zur Verfügung: 
 
Frau Boll-Wagner 
Frau Feldhusen 
Frau Dr. Groß 
Frau Günther 
Frau Kusior 
Frau Rethmann und  
Frau Strulick  
 

Sobald ihr wieder in der Schule seid, werden weitere Informationen folgen. Gerne würden wir 

euch „Schnupperunterricht“ anbieten, sollte dies unter den gegebenen Umständen möglich 

sein. 

Auf ISERV findet ihr/finden Sie  Videoclips, die Schülerinnen des 11. Jahrgangs für euch/für Sie 

erstellt haben. 

 

Wichtige Internetlinks: 

• Überblick über die deutsch-französische Zusammenarbeit in Kultur und Bildung www. 
kulturbevollmaechtigte.de  

• Deutsch-französischer Schüler- und Jugendaustausch: www.dfjw.org  

• Informationen rund um die Sprachen Deutsch und Französisch: www.fplusd.org  

• Deutsch-französische Studiengänge mit zwei Abschlüssen: www.dfh-ufa.org  

• Das vielfältige Sprach- und  Kulturangebot der 23 französischen Kulturinstitute in 
Deutschland: www.institut-francais.fr  

• Den französischen Berufsalltag kennenlernen und Französischkenntnisse erweitern: 
www.dfs-sfa.org 

• Deutsch-französische Wirtschaftsbeziehungen: www.francoallemand.com 

 

 

À bientôt! (Bis bald!) 

http://www.francoallemand.com/

